
Fachtag  
Zusammenarbeit  
     mit Eltern in der  
Pflegekinderhilfe

15. Juni 2021, 10.00 – 16.00 Uhr 
06. Juli 2021, 10.00 – 16.00 Uhr
Digital VideokonferenzDie Zusammenarbeit mit Eltern in der Pflegekinder-

hilfe ist ein bereits seit einigen Jahren rege diskutiertes 
Thema. Die Unterstützung von Eltern erfolgt insbeson-
dere vor oder zu Beginn einer Hilfe oder aber bei krisen-
haften Verläufen. Während langfristiger Pflegeverhält-
nisse verlieren Soziale Dienste Eltern hingegen leicht aus 
dem Blickfeld. Darum ist es erforderlich, die gegenwär-
tige Rolle und Beteiligung von Eltern in der Pflegekinder-
hilfe grundlegend zu überdenken und in der Folge ge-
eignete Ansätze zum Aufbau und zur Etablierung einer 
nachhaltigen Zusammenarbeit mit Eltern zu entwickeln. 
Differenzierte Konzepte zur Zusammenarbeit mit Eltern, 
zur Einschätzung und Aktivierung der Ressourcen von 
Eltern sowie zu Möglichkeiten des Einbezugs in die Hilfe-
gestaltung sollten verbindlicher Bestandteil der Pflege-
kinderhilfe sein.

Der fachliche Anspruch ist, dass Kinder und Jugendliche, 
die in Pflegefamilien leben, ihren beiden Familien einen 
wichtigen Stellenwert beimessen dürfen. Damit dies ge-
lingt, müssen Eltern, Pflegeeltern und Fachkräfte zusam-
menarbeiten. Dazu braucht es konkrete Angebote und 
Formate, die an den Bedarfen des Einzelnen anknüpfen 
und die Kooperationsbeziehung untereinander fördern.

Im Projekt "Zusammenarbeit mit Eltern in der Pflege-
kinderhilfe" entwickeln seit 2019 drei freie Träger der 
Pflegekinderhilfe – PiB Pflegekinder in Bremen gGmbH, 
PFIFF gGmbH Fachdienst für Familien Hamburg sowie 
Pflegekinderhilfe Die Option, Wellenbrecher e. V. Herne 
– ihre spezifischen Angebote zur Zusammenarbeit mit 
Eltern weiter. 

Die wissenschaftliche Begleitung des Projekts erfolgt 
durch die Perspektive gGmbH (Bonn). Projektträger ist 
das Kompetenzzentrum Pflegekinder e. V. (Berlin).

Für viele Menschen ist das Thema Zusammenarbeit mit Eltern relevant.  
Ein paar von ihnen konnten wir am Projekt beteiligen: Wir haben mit Kin-
dern und Jugendlichen, Eltern und Pflegeeltern sowie Fachkräften freier und 
öffentlicher Träger gesprochen, diskutiert und konkrete Ideen in die Praxis 
umgesetzt. Nun freuen wir freuen uns, die Ergebnisse in die bundesweite 
Pflegekinderhilfe einzubringen und mit Ihnen darüber in den Austausch  
zu kommen. 

Die Entwicklung innovativer, partizipativer und be-
ziehungserhaltender Angebote für Eltern ist Ziel des 
Projekts. Die Bedürfnisse und Wünsche der Eltern sind 
relevante Faktoren im familiären Gefüge. Rechtlichen 
wie pädagogischen Ansprüchen muss Genüge getan 
werden. Gesucht sind Maßnahmen, die Spannung und 
Konkurrenz abbauen helfen und für alle Beteiligten das 
Bild eines Zwei-Familien-Systems ermöglichen. 

An drei Modellstandorten sind unterschiedliche Vor-
haben zur Förderung von Kooperationsbeziehungen 
zwischen Eltern und Pflegeeltern durchgeführt und 
überprüft worden. Es geht um kleine Schritte wie ange-
messene Informationsmaterialien auch für Eltern, eine 
gut begleitete Beziehungsgestaltung zwischen Eltern 
und Pflegeeltern von Beginn der Inpflegegabe an, ge-
meinsame Freizeitaktivitäten mit allen Beteiligten bis 
hin zu einer etablierten Elternberatung durch den Fach-
dienst. Wichtig ist zudem hier wie immer: die wertschät-
zende, ressourcenorientierte Haltung!    



Es wird gefördert von der  
Aktion Mensch

Das Projekt "Zusammenarbeit mit Eltern in der Pflege-
kinderhilfe" wird durchgeführt vom Kompetenzzentrum 
Pflegekinder mit dem Institut Perspektive sowie den drei 
Modellstandorten Pflegekinderhilfe Die Option Wellenbre-
cher e. V. (Herne), Pflegekinder in Bremen gemeinnützige 
GmbH und PFIFF gGmbH Hamburg.

www.kompetenzzentrum-pflegekinder.de 
www.perspektive-institut.de

10.00 – 10.15	 Begrüßung  

	 Dirk Schäfer und Katrin Behrens  

10.15 – 10.35	 Worum geht es eigentlich?  
	 Die Sicht der Beteiligten 

	 Ein Kurzvideo 

10.35 – 10.55	 Zusammenarbeit mit Eltern:  
	 Die Schwachstelle der Pflegekinderhilfe 

	 Eine Einführung von Dirk Schäfer,  
	 Perspektive gGmbH 
 
	 kurze Pause 

11.05 – 12.00	 Zentrale Empfehlungen zur  
	 Verbesserung der Zusammenarbeit  
	 mit Eltern in der Pflegekinderhilfe 
 
	 Ein Bericht von Corinna Petri und Ina Ruchholz, 	
	 Perspektive gGmbH  
	  
	 kurze Pause 
 
12.15 – 13.00	 Kooperationsbeziehungen schaffen – 
	 wie kann es gelingen? 
 
	 Eine Podiumsdiskussion über die Kernbotschaft der 	
	 Projektstandorte mit Anke Willemer (PiB Bremen), 	
	 Julia Schröer (Pflegekinderhilfe Die Option, Wellen-	
	 brecher e. V., Herne) und Michaela Wangelin (PFIFF 	
	 gGmbH, Hamburg) – Moderation: Katrin Behrens, 	
	 Kompetenzzentrum Pflegekinder e. V. 
 
	 Mittagspause 
 
13.45 – 14.15	 Kreative Praxis –  
	 fokussiert und nachgefragt! 

	 Vertreter*innen der Projektstandorte 		
	 stellen sich Ihren Fragen 

	  Raum I  
	 Pflegekinder in Bremen gemeinnützige GmbH 

	  Raum II  
	 Pflegekinderhilfe Die Option, Wellenbrecher e. V., 	
	 Herne  

	  Raum III  
	 PFIFF gGmbH Fachdienst für Familien, Hamburg 
 
	 Bitte wählen Sie bei der Anmeldung Ihren  
	 Wunschraum aus. 

14.15 – 15.30	 Die Perspektiven der Beteiligten.  
	 Ideen und Konsequenzen.  

	 Ein digitales World Café 
 
	 Kurze Pause 
 
	 Zusammenschau der Perspektiven
	 mit Andrea Dittmann, freie Mitarbeiterin  
	 Perspektive gGmbH 

15.30 – 15.50	 Und nun?! Ein Blick auf die  
	 erforderlichen Konsequenzen 
 
	 Dirk Schäfer, Perspektive gGmbH 

15.50 – 16.00 	 Ein letzter Blick!  
	 & Abschluss der Veranstaltung	

Program
m

Digitaler Fachtag  
– technische Voraussetzungen

Beim Fachtag wird die Kommunikationssoft-
ware ZOOM (Videokonferenz) verwendet. 

Zugang erhalten Sie über einen Link, der nach 
erfolgreicher Anmeldung versendet wird. Sie 
benötigen einen internetfähigen PC / Laptop, 
der für Ihre aktive Teilnahme mit Kamera und 
Mikrofon ausgestattet sein sollte. Suchen Sie 
sich einen ungestörten Ort oder nutzen Sie ggf. 
Kopfhörer, um den Beiträgen gut folgen  
zu können. 
 
Anmeldung

Anmeldungen möglich auf der Website  
www.kompetenzzentrum-pflegekinder.de 
sowie formlos unter  
info@kompetenzzentrum-pflegekinder.de  
 
Nicht vergessen:  
 
Geben Sie sowohl den gewählten 
Termin sowie Ihren Wunsch-Raum für 
die Gruppenarbeit an. 
 
Kurz vor dem Fachtag erhalten Sie ein detaillier-
tes Tagungsprogramm mit allen notwendigen 
Informationen und den entsprechenden Zu-
gängen für den digitalen Fachtag.   
 
Kosten

55,- EURO  
 
Kontakt 
 
Katrin Behrens und Dirk Schäfer

Projektleitung "Zusammenarbeit mit Eltern in 
der Pflegekinderhilfe"

katrin.behrens@kompetenzzentrum- 
pflegekinder.de 

schaefer@perspektive-institut.de


